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Sehr geehrte Damen und Herren,  

hiermit laden wir Sie zum ECONWATCH-Online-Meeting am Montag, den 23. Juni 2025, um 

19:30 Uhr ein. Das Thema der Veranstaltung lautet: 

„Das Ende des Freihandels: steht unser Wohlstand auf dem Spiel?" 

 mit  

Prof. Gabriel Felbermayr, PhD (Österreichisches Institut für Wirtschaftsforschung) 

 

Die Globalisierung und mit ihr vor allem der internationale grenzüberschreitende Handel waren für 

den langjährigen Exportweltmeister Deutschland bisher Garant für Wachstum und Wohlstand. Das 

deutsche Wirtschaftsmodell basiert wesentlich auf industrieller Wertschöpfung und dem Export von 

Industriegütern der Hochtechnologie wie Maschinen und Autos. Auch viele andere Länder, insbeson-

dere Entwicklungs- und Schwellenländer, verdanken ihren heutigen Wohlstand maßgeblich dem freien 

Waren- und Dienstleistungsverkehr der letzten Jahrzehnte. Die globale Welthandelsordnung und der 

internationale Freihandel sind jedoch in den letzten Jahren aus geopolitischen und ökologischen Moti-

ven zunehmend unter Druck geraten, Protektionismus greift um sich: Russland setzt Energieexporte 

als Waffe ein, die USA und China unterminieren die Welthandelsregeln. Darüber hinaus versucht Eu-

ropa, seine hohen Menschenrechts- und Umweltstandards in Freihandelsabkommen zu verankern, was 

den Abschluss dieser Abkommen erschwert. Klimapolitisch steht die EU vor der Herausforderung, 

sinnvolle Klimaambitionen mit einem fairen Grenzausgleich zu verbinden, der nicht als protektionistisch 

empfunden wird. Hat der Freihandel also fertig und ist unser Wohlstand in Gefahr?   

Ziel der Veranstaltung ist es, den aktuellen Stand des internationalen Handels und der internationalen 

Handelsordnung zu analysieren. Zudem soll aufgezeigt werden, ob bzw. wie der Freihandel unter den 

neuen geoökonomischen Bedingungen zu retten ist und wie wir unseren Wohlstand in einer protekti-

onistischen Welt bewahren können. 

Wir bitten um Anmeldung bis zum 18. Juni 2025 an info@econwatch.org. Sie erhalten dann rechtzeitig 

vor der Veranstaltung die Zoom-Einwahldaten. 

 

Wir verbleiben mit besten Grüßen 

Prof. Dr. Justus Haucap        Dr. Susanne Cassel 

 (Präsident)             (Vorsitzende)  


